
Amt Oder  ­ Welse  BESCHLUSS­VORLAGE 
Der Amtsdirektor 
GV Schöneberg 
Antragsteller: Amtsdirektor 

X  öffentlich 
federführendes Amt: Bauplanung 

nichtöffentlich 
Datum  Drucksachen Nr. (ggf. Nachtragsvermerk) 

27.10.2006  23/2006 

Beratungsfolge  Termin  TOP  Ein  Für  Geg  Ent  Bemerkungen 

Gemeindevertretung  09.11.2006  9.1.  X  X 

Benehmen mit der ehrenamtlichen Bürgermeisterin: ja/nein 

Betreff: 

Beschluss der Gemeindevertretung der Gemeinde Schöneberg zur  Zustimmung zur Vorentwurfsplanung von 
Wegebaumaßnahmen in den OT Felchow und Schöneberg im Rahmen des Verfahrens zur 
Unternehmensflurbereinigung Unteres Odertal 

Beschlussvorschlag: 

Die  Gemeindevertretung  der  Gemeinde  Schöneberg  stimmt  der  Vorentwurfsplanung  zu  den  nachfolgend 
aufgeführten  Wegebaumaßnahmen  im  Rahmen  des  Verfahrens  zur  Unternehmensflurbereinigung  Unteres 
Odertal“ zu. 

Maßnahme­Nr.  Inhalt 

3/1  Wegebau Kreuzung Neu­Galower Weg bis Eingang Ortslage Alt­Galow 

3/2  Wegebau südlich Ortslage Altgalow bis Brücke 

1300  Wegebau Ortslage Alt Galow 

1301  Errichtung Straßenbeleuchtung Ortslage Alt Galow 

1302  Wegebau Gestaltung nördlicher Eingang Altgalow 

1303  Wegebau Gestaltung südlicher Eingang Alt Galow 

4  Wegebau Felchow­Crussow 

Maßnahme 3/1 
Bearbeitungsbreite:  4,50 m an den Ausweichstellen 6,50 m 

Davon:  je 0,50 Bankett 
Fahrbahnbreite 3,50 m (Asphalt), 2 Ausweichstellen 

Maßnahme 1302 
Bearbeitungsbreite:  Aufpflasterung als Verkehrsberuhigung Natursteinpflaster 3,50 m auf einer 

Länge von 5 m



Maßnahme 1300 
Bearbeitungsbreite:  3,50 m 

Davon:  Fahrbahndecke: 2,00 m Asphalt, 2x 0,75 m Natursteinpflaster muldenartig 
ausgebildet 
Grundstückszufahrten Natursteinpflaster 

Maßnahme 1303 
Bearbeitungsbreite:  Aufpflasterung als Verkehrsberuhigung Natursteinpflaster 3,50 m auf einer 

Länge von 5,00 m 

Maßnahme 3/2 
Bearbeitungsbreite:  4,50 m an der Ausweichstelle 6,50 m, 30m lang 

davon:  je 0,50 m Bankett 
Fahrbahndecke: (Asphalt) Dachgefälle, 
Ausbildung von Mulden jeweils rechts­ und linksseitig 

Maßnahme 4 

Folgende Änderung soll zur  Vorentwurfsplanung vorgenommen werden: 
Bearbeitungsbreite:  4,50 m an den Ausweichstellen 6,50 m 

Davon:  je 0,50 Bankett 
Fahrbahnbreite 3,50 m (Wildpflaster­Betonstein­Wildpflaster) 5 Ausweichstellen 

Sachdarstellung: 

Mit Schreiben vom 28.09.2006 wurde die Vorplanung zu o.g. Vorhaben vom Verband für Landentwicklung 
und Flurneuordnung Brandenburg übergeben und dient zur  Information. Änderungsvorschläge hierzu können 
mitgeteilt werden. 

gez. Amtsleiter  gez. Amtsdirektor  Herr Krause 

Der Beschluss wurde in der vorliegenden Form gefasst: 

Vorsitzender der Gemeindevertretung:.....................................................................................


